
Gegenreizung und kompetitive Reizung

Überrufe (Stil, Antworten, Reopening)
Meistens 5er-Farbe, 9-16 HCP

Farbwechsel NF

Nach UF und OF des Partners: Cuebid = mind. einladend mit Fit

Sprunghebungen nicht einladend (TNT)

1SA Überruf (2./4. Position, Antworten, Reopening)

2. Position 15-18 HCP, weiter wie nach eigener 1SA-Eröffnung

4. Position: 10-14 HCP, weiter natürlich

Sprunggegenreizung (Stil, Antworten, Unusual NT)
Schwache Sprünge mit 6+ Karten und 5-10 HCP

2SA zeigt 5/5 in den niedrigen Restfarben

Cue-Bid + Sprung Cue-Bid (Stil, Antworten, Reopening)
Michaels 5/5 mit höchster Restfarbe

Sprung-Cuebid zeigt Steher-UF und fragt nach Stopper

Gegen 1 SA (stark, schwach, 2./4. Hand)
2: a) beide OF b) 6er UF c) 4er  mit 5er UF
2: 6er OF (→ wie bei Multi) oder starker Zweifärber
2OF: 5er+4erUF / 2SA: 2 UF / 3F: schwach / X: ab 15

Gegen Sperransagen (Kontras, Cue-Bids, Sprünge)
Gegen 3 und 3 ist X Strafe und die nächste UF Info
Gegen 3 und 3 ist X Info

Nach schwachen 2er-Eröffnungen und Kontra: 
Rubensohl und Lebensohl

Gegen starke Treff und andere künstliche Eröffnungen
Farben und Kontra sind konstruktiv
Rest wie gegen 1SA, wobei 1SA anstelle von 2 geboten
wird (alles destruktiv)

Nach Negativ-Kontra des Gegners

Ausspiele und Markierung

Ausspiele (grundsätzlich)
Ausspiel In Partners Farbe

Farbe 3. / 5. 3. / 5.
SA 3. / 5. 3. / 5.
Nachfolg. 3. / 5. 3. / 5.
Andere: Ass von AK bzw. Dame von KD für Zumarke
König von AK oder KD für Länge

Ausspiele
Ausspiel Gegen Farbkontrakte Gegen SA
Ass AKxx AKxx
König AK, KDxx, Kx AK, KDxx, Kx
Dame KDxx, DBxx, Dx KDxx, DBxx, Dx
Bube B10xx, Bx B10xx, Bx
10 109xx, KB10x 109xx, AB10x, KB10x
9 9x, K109x, D109x A109x, K109x, D109x
Hoch-x xx xx
Klein-x xxx, xxxx xxx, xxxx

Reihenfolge der Markierung
Partners Aussp. Gegners Aussp. Abwurf

1 Länge Länge Klein=positiv
Farbe 2 Pos./Neg. Lavinthal Hoch=negativ

3 Lavinthal K=KDB usw.
1 Pos./Neg. Länge Lavinthal

SA 2 Lavinthal
3

Markierungen (inklusive Trumpffarbe):
Meistens Länge, in Atout Lavinthal
Smith-Peter im SA (klein=positiv)

Kontras

Informationskontra (Stil; Antworten; Reopening)
Andere OF(n) oder stark

Negativ-Kontra, Kompetitiv-Kontra und weitere (Re-) Kontras 

Negativ bis 3
Kompetitiv bis 3
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SYSTEM Zusammenfassung

Genereller Stil
Swiss Acol

1 SA Eröffnung: 12-14 HCP

2 über 1 Antworten: ab 10 HCP

Gebote, die besondere Gegenreizungen erfordern
2 Multi: a) SA 21-22 HCP
               b) SF ,  oder 
               c) Weak-2  5-10 HCP

2: Weak-2  5-10 HCP

Forcing Pass Sequenzen

Wichtige sonstige Bemerkungen

Bluffs selten
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BESCHREIBUNG ANTWORTEN WEITERREIZUNG ÄNDERUNGEN ALS
GEPASSTE HAND

1  3 3 11-20 HCP 1OF 4er ab 6; 1SA 6-9; 2OF 6er 4-7

nur 3er bei 4333 und 15+ HCP 2 Hebung ab 10; 3 schwach 4-7

3 , 3OF Splinter; 2 Hebung 8-9

1  4 3 11-20 HCP 2 Hebung ab 10; 2OF 6er 4-7; 3OF Splinter

3 Hebung 8-9; 3 schwach 4-7

1  4 3 11-20 HCP 3 schwach; 2SA mindestens einladend mit Fit Romex nach 2; Kürzen nach 2SA
Mini- und Maxi-Splinter; 3SA Fit ohne Kürze

1  5 3 11-20 HCP 3 schwach; 2SA mindestens einladend mit Fit Romex nach 2; Kürzen nach 2SA
Mini- und Maxi-Splinter; 3SA Fit ohne Kürze

1 SA 12-14 HCP 2 NF-Stayman; 2 Transfer, einladend o. 45- - PF Nach Gegenreizung Rubensohl + Lebensohl

5er OF bei schlechter Farbe 2 Transfer zu ; 2SA Transfer zu ;3UF to play (nach 2 ist Kontra Stayman, Rest ungestört)
3OF Single mit 5/4 in UF und PF

2  X PF oder SA ab 23 HCP 2 0-6; Farbe 5er ab 7; 2SA 7-9; 3SA 10-11

2  X a) SA 21-22 HCP 2 NF-Relais; 2 nat. F1; 3UF NF Nach 2SA Puppet und Transfer; 3 =54- -

b) SF ,  oder  2SA F1  min,max,min,max (-,-,+,+ Atout)→
c) Weak-2  5-10 HCP 3 preemptiv

2  6 SF , passbar natürlich; 3 GF mit Fit; 3SA to play

2  X 6 Weak-2  5-10 HCP 2SA F1  min,max,min,max (-,-,+,+ Atout)→
3 preemptiv

2 SA 19-20 HCP Puppet und Transfer; 3 =54- - Puppet 3: 3 mind. 1 4er OF; 3OF 5er; 3SA sonst

3 – 3: 3 4er  oder keine OF; 3 4er ; 3SA 44- -

3  6 2 Tops in 1. und 2. Hand 4 sperrend; 4 RKCB

3  6 2 Tops in 1. und 2. Hand 4 sperrend; 4 RKCB

3  7 4 Frage nach Kürze

3  7 4 Frage nach Kürze

3 SA X Steher 7er UF ohne Neben-AK 4 Relais; 4 Frage nach Kürze Gebote auf hoher Stufe (inkl. Schlemmreizung)

4  8 preemptiv RKCB mit Scanning; Exclusion-RKCB; Splinter mit Void-RKCB; DIPO-RIPO; DEPO

4  8 preemptiv

4  8 preemptiv

4  8 preemptiv


